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Venuskamm, Echter Nadelkerbel (Scandix pecten-veneris) 

Familie: Doldenblütengewächse (Apiaceae) 

Wildgemüse - Halblichtpflanze - Wärmezeiger - Insekten- und Selbstbestäubung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Abbildung: Schlechtendal 

 

Pflanzenmerkmale: Die Pflanze wird bis zu 50 cm hoch. Der aufsteigende bis aufrechte 

Stängel ist verzweigt, rund, kahl oder aber abstehend behaart und fein gerillt. Die lang gestielten 

unteren Blätter mit schmalen weißhäutigen Blattscheiden. Obere Blätter sitzen auf kurzen, 

etwas blasig aufgetriebenen und am Rand etwas gewimperten Blattscheiden. Die Blätter sind 

2- bis 3-fach gefiedert mit linealischen, spitzen Abschnitten. Die Blütendolden sind 1 bis 3-

strahlig. Hüllblätter fehlen oder sind nur selten vorhanden. Viele Hüllchenblätter einfach oder 

unregelmäßig geteilt, gekerbt, abstehend behaart mit weißhäutigem Rand. Die kleinen 

zwittrigen oder männlichen Blüten sind weiß, die Blütenkronblätter länglich mit eingebogenen 

Lappen, äußere etwas größer, strahlend. Der Fruchtknoten ist unterständig, die große Frucht 

wird bis zu 8 cm lang und ist geschnäbelt. 
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Lebensdauer: einjährig. 

 

Blütezeit: Mai bis Juli. 

 

Standort: Schuttplätze, Brachstellen; Unkraut in Getreidefeldern; auf Kalk und Lehm. 

 

Vorkommen: zerstreut; fehlt in montanen und alpinen Regionen. 

 

Verwendung: Junge Blätter werden als Gemüse verwendet. Sie schmecken süßlich bis scharf. 

 

Bemerkungen: Die Pflanze riecht nach Koriander. Seit jeher in der Heilkunde bekannt. 

 

 
 


